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In eigener Sache:
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auch per E-mail unter herold@wendthei.de
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Aktiventreffen:
Wer Interesse hat, sich auch in Dortmund Gedanken über und vor allem für die Wander-
gruppe zu machen, der ist herzlich eingeladen zum Aktiventreffen.
Diese Treffen sind zu einer regelmäßigen Einrichtung einmal im Monat geworden.
Hier besprechen wir unterschiedlichste Dinge und planen Vorhaben, die für den Erhalt
des Geländes und die Aktivitäten der Wandergruppe wichtig sind, z.B.:
Bauprojekte, Zeltlageraktivitäten, Projekte in Dortmund, Auslandsfahrten und so weiter.

Das Aktiventreffen findet
in der Regel am letzten Mittwoch
eines Monats um 19.00 Uhr im

„Haus Möller“ statt.
(Herderstr. 4 / Ecke Mallinckrodtstr.

Änderungen werden im Internet
bekannt gegeben.

Alle interessierten Waldläufer/Innen
sind herzlich eingeladen.

Termine in 2017

31.5.

28.6.

                                     30.8.

                                     27.9.

                                     11.10.

                                     29.11.

                                     15.12.

Die HEROLD-Redaktion

gratuliert

dem bewährten

freien Mitarbeiter

und

Zeltlagerfotografen

Marius Kläsener

zur

Ernennung

zum

Lagerkorrespondeten

und freut sich auf

viele

Berichte

aus Wendtheide



Zeltlager

Aufnahmelager 15.-29.7.

Sommerlager 29.7.-5.8.

Herbstlager 21.10.-30.10.

Aktiventreffen am letzten

Mittwoch im Monat

um 19.00 Uhr

(„Haus Möller“ Herderstr.4
Ecke Mallinckrodtstr.)

31.5. - 28.6.

30.8. - 27.9. - 11.10.

29.11. -

15.12. (Weihnachtsmarkt)

Termine 2017

Tiger in Aktion (TIA)

siehe unsere

aktuellen Ankündigungen

auf unserer Webseite

www.wendthei.de

und Infos per Mail

darüberhinaus

  Bauwochenende 25.-28.5. (ab 16 J.)

Pfingsttreffen 2.-6.6. (ab 18 J.)

Weiberwochenende 15.-18.6. (ab 14 J.)

Männerwochenende (ab 18 J.) 1.-5.11.

Winterlager (ab 18 J.) 29.12.-1.1.2018
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Im Osterlager wurden folgende
Abzeichen vergeben

das Kochabzeichen

in der ersten Stufe „Koch“

an

Liv Schwarz

und

Scott Smith,

der sein

Abzeichen

aus dem

Herbstlager

abschloss

das Reporterabzeichen in der

zweiten Stufe „Lagerkorrespondent“

an

Marius Kläsener
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Herbstlager 2016

Das vergangene Herbstlager hat uns Lagerteilnehmer, mit tollen und spannenden

Ereignissen überrascht. Die Lagerteilnehmer trafen sich zunächst einmal um 10.30 Uhr

morgens an dem Bus in der Goethestraße. Um 11.00 Uhr haben die WaldläuferInnen sich

von ihren Eltern verabschiedet und sind mit dem Bus in Richtung Haselünne gefahren. Um

13.30 Uhr waren wir dann endlich am Lager. Dort halfen wir zuerst unser Gepäck aus dem

Anhänger auszuräumen. Nachdem wir das ausgeladene Gepäck auf den Tischen in der

Essenhalle untergebracht hatten, trafen wir uns alle auf der Eule. Dort wurden uns alle

wichtigen Informationen, wie z.B. die Gruppeneinteilung und die Aufbauaufgaben von der

Lagerleitung mitgeteilt. Anschließend haben wir unser Gepäck von den Tischen in der

Essenhalle in die vorgesehenen Fächer im Pferdestall gebracht. Dann ging jede Gruppe

an ihre Aufgaben. Die Aufgaben waren z.B. die Zelte und die Küche aufzubauen. Für die

Küche wurde schon am Vortag von einigen Lagerleitern, die bereits einen Tag früher aus

Dortmund angereist waren, eingekauft. Während die Küchenmannschaft noch am

Vorbereiten des Abendessens war, warteten alle schon gespannt auf das erste richtige

Essen im Herbstlager. In der Zwischenzeit hielten sich einige Waldläufer an der

Tischtennisplatte auf und andere ruhten sich nur aus. Nach dem Abendessen, welches uns

einen guten Start in das Herbstlager ermöglichte, gingen einige in die Grule und andere

legten sich schon einmal in ihr Zelt und plauderten noch ein bisschen.

Am nächsten Morgen ist es einigen von uns sehr schwer gefallen den Schlafsack zu

verlassen. Nachdem sich einige aus dem Zelt quälen mussten und wir uns zur

Waschanlage begeben hatten, flöppelte es auch schon für das erste Treffen auf dem Thing

im Lager. Dort wurden uns allen von dem Tageschef die Morgenaufgaben zugewiesen und

erklärt.

Ein großes Projekt in dem Lager war es einen neuen Zeltplatz mit einem Windschutz zu

errichten. Der jetzt neue Zeltplatz 4 liegt an dem Aufgang zur Eule, wenn man von dem

Zeltplatz 1 kommt. Im Laufe des Lagers nahm der Zeltplatz auch seine Bedeutung ein. Die

Bewohner des ersten Zeltplatzes verbrachten einige Nächte bis zum Lagerende
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probeweise auf dem neuen Zeltplatz. In den vergangenen Tagen hatten wir natürlich auch

eine Menge Freizeit, in der wir das schöne Wetter gut gebrauchen konnten. Sehr beliebt

war das Bogenschießen auf der Spielwiese oder das Tischtennisspielen an der

Tischtennisplatte. Als das Wetter auch einmal wärmer war, konnten wir in der Hase

schwimmen gehen. Auch wenn das Wasser der Hase noch ein wenig kalt war, haben sich

ein paar tapfere Waldläufer und Waldläuferinnen überwunden, ins Wasser zu gehen.

 Aufgrund dessen, dass wir uns nicht alle jeden Tag in den zwei Duschen der Waschanlage

duschen konnten, hat sich unser Weg auch öfter mal in die 3 km entfernte Stadt Haselünne

geführt. Dort gingen wir nicht nur Eis oder Döner essen, sondern natürlich auch ins

Hallenbad. Dort konnten wir Duschen, als

auch Spass haben beim Baden.

Ebenfalls wurden viele andere Dinge

unternommen: Verschiedene Geländespiele,

Wanderungen, usw. Wir spielten z.B. das

Bändchenspiel, wobei zwei Mannschaften

versuchen sich gegenseitig das Gummiband,

welches man entweder am linken oder

rechten Arm trägt, wegzunehmen. Darauf

bereiteten wir uns besonders gut vor, weil

jeder von uns gewinnen wollte. Ebenfalls

haben wir auch ein paar Wanderungen z.B. in

Verbindung mit dem GPS-Lauf

unternommen. Bei dem GPS-Lauf geht es

darum, dass jede Gruppe, bestehend aus

wenigen Leuten, ein GPS-Gerät mit sich führt

und dort die Koordinaten für den nächsten

Zielpunkt eingeben musste. An jedem

Zielpunkt war dann, mehr oder weniger

Treffpunkt

vor dem

Hallenbad
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- Olivenöl wird aufgetaut! -

- Oliven- öl wird aufgetaut ! -

- Olivenöl wird aufgetaut!

versteckt, eine Aufgabe zu erfüllen und auch

Verpflegung war deponiert; denn schließlich

handelte es sich um ein Tagesspiel. Zu

unserer Sicherheit trugen wir alle

Warnwesten, damit wir an der

Bundesstraße und anderswo gut zu

erkennen waren.

 Zum Schluss bleibt mir eigentlich nur noch

übrig zu sagen, dass das Herbstlager 2016

uns sehr gefallen hat und wir uns auch noch

viele weitere solcher Lager wünschen.

„Treu Wald“
                                                                   Marius Kläsener

Alle Fotos: Marius Kläsener
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Die Chefgriller

Saisoneröffnung in Wendtheide

Foto: Ralf Andrea

Zusammen mit den Veteranen Ralf, Bernd und Uwe hatten auch einige jüngere Wald-

läufer Sehnsucht nach Wendtheide und nutzten die Gelegenheit am Karnevals-

wochenende zu einem Besuch. Die Hase bei Hochwasser bot zusammen mit dem

Wolkenbild einen überwältigenden Anblick.

Bei einer unserer Exkursionen konn-

ten wir am Düker sogar einen der

scheuen Nutrias fotografieren und

auch ein Biber untersuchte die überschwemm-

ten Weiden am Weg zur Kolpingwiese. Uwe

gelang hier ein seltener Schnappschuss.

Nutria am Zufluss zu den ‘Herzteichen’

Strömung am Wehr
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Die Inspektion des Lagers ergab

ein zufriedenstellendes Bild.

Nichts war zerstört oder verwüs-

tet worden.

Allerdings hatte sich die Eiche

rechts neben dem Trio mit ihrem

Wurzelteller aus dem Erdreich

gelöst und drohte jederzeit auf

den Bereich vor dem Trio zu

fallen.

Ein Fällaktion vor dem Osterlager wurde vereinbart (s.Artikel

„Risikobaum“ in diesem HEROLD).

Gekocht wurde in der Grule  und an

einem Abend verwöhnten wir uns

sogar mit einem Käsefondue.

Ein wiederholenswertes Wochenende.

Uwe

Nach 40 Minuten Wartezeit:

der erste Biber

in der Nähe von Wendtheide!

Raubvogel auf der
Hasewiese
am Hof von
Peterberns
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Ausbesserung
Essenhallendach

Hier fehlt ein Abflussrohr. Insgesamt
sind sieben entwendet worden!

Ein Risikobaum fällt

Die betroffene Eiche

Der Blick täuscht:
Keine Kiefer hält die Eiche
mehr. Der Fall ist nur noch

eine Frage der Zeit.

Foto: Ralf Andrea

Marvin und Bernd
      haben es geschafft!
    Die Gefahr ist beseitigt



- Hier wurde der Generator

gefunden -
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Man könnte es einen Vorstandstag nennen. Mit Karo, Chris und Marvin engagierten sich

unser Vorsitzender mit seinen zwei Stellvertretern bei dieser so wichtigen Fällaktion. Ent-

scheidend mit dabei waren die Waldläuferveteranen Ralf und Bernd sowie Dirk.

Ein gutes hatte das Ganze: wir haben wieder hochwertiges Brennholz für unseren Ofen in

unserer Wachstube 2 eingelagert. Bernd verwirklichte dabei noch seine tolle Idee nach

zwei Lüftungsfenstern wie die folgenden Fotos beweisen. Zum Schutz gegen Mäuse usw.

wurden die Lüftungen mit einem Maschendraht versehen.

                                                                                                    Uwe

Alle Fotos auf dieser Seite Ralf Andrea
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Fotoimpressionen aus dem Osterlager

Mit einem Regentag und einem Sonnentag war das Wetter im Osterlager ausgewogen.

Wie immer war es kälter als im Herbstlager. Aber durch unsere Zeltheizungen war dies

kein Problem. Allerdings überraschten die älteren Waldläufer durch eine größere Kälte-

empfindlichkeit gegenüber den Jüngeren und sogar den Mädchen. Mit 19 Teilnehmern war

das Ola so gross wie nie. So konnten in Ruhe saisonale Arbeiten wie das Reinigen der

Voglehäuser und das Abfegen der Dächer in Angriff genommen werden. Der Essenhallen-

zaun wurde gestrichen, ein neuer Zaun vom Gruleneingang bis zum Wachtor gezogen und

es blieb noch Zeit für zwei Lagerfeuer auf der Eule, Bogenschiessen, Ringtennis und

Geländespiele...

Geburtstagstorten!

Das unermüdliche

Zaunteam:

Torben und Mika

Die Osterlager-

teilnehmer



Fotos: Ralf Andrea
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Schmuggler im Wald

Wer schafft das Ekelgetränk?

Pizzaausgabe

Spiegeleier braten

in Gesellschaft

Eine Sitzbank entsteht neu




